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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat September
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgeht
Halle 7 September

Das Ereigniß der ablaufenden Woche war die Feier des
Sedantages Die Jubelfeier iſt großartig und würdig ver
laufen man gewann den Eindruck als ſei das deutſche Volk in
allen Gauen von den Alpen bis zum Meere nach Jahren uner
quicklichen Parteihaders und innerer Zerriſſenheit wieder einmal einig
in dem Gedanken daß über Allem das Wohl des gemeinſamen
Vaterlandes ſteht und in den Worten des Generals v Los an
heiterer Tafelrunde ſobald es den Deutſchen gut gehe zankten ſie
ſich unter einander liegt offenbar Viel Wahres Die Feier hat es
Freunv und Feind kund gethan daß wir Das was vor 25 Jahren
das Schwert errungen feſthalten wollen und das Errungene falls es
nöthig werden ſollte zu vertheidigen bereit ſind mit der Waffe in
der Fauſt Ohne daß es von irgend welcher Seite beabſichtigt
worden wäre der Feier den Charakter einer Demonſtration zu geben iſt
ſie ganz von ſelber eine ſolche r und ſie läßt ſich dahin
deuten Wir Deutſchen ſtehn allezeit gerüſtet und rathen Jedem
wer es auch ſei es ſich zu überlegen ob er mit uns anbinden will

Abſeits von der Feier ſtellte ſich die ſozialdemokratiſche
Preſſe und die Art und Weiſe wie das führende Organ der
Vorwärts über das Schlachtefeſt und über die Mords

patrioten herfiel hat in weiten Volkskreiſen viel böſes Blut ge
macht Der Deutſche iſt im Allgemeinen eine gutmüthige Natur er
läßt nicht nur Manches er läßt bisweilen ſogar Vieles über ſich
ergehen Es giebt jedoch eine Grenze und wenn dieſe überſchritten
wird dann wird der ſonſt ruhige Deutſche ungeduldig und zornig
Der Vorwärts hat ſich Das jedenfalls nicht klar gemacht und
wenn nun plötzlich ein Sturm der Entrüſtung durch das deutſche

Volk geht ſo wird ſich das ſozialdemokratiſche Hetzorgan darüber
nicht wundern dürfen Wenn nun der Kaiſer in ſeiner Tiſch

rede dieſen Gefühlen Ausdruck verliehen hat ſo hat er zweifellos
damit Dasjenige ausgeſprochen was den größten Theil des deutſchen
Volkes bewegt Die Rede des Kaiſers mag von verſchiedenen
Seiten verſchieden gedeutet werden aber darüber dürfte ein Zweifel

Ghue Gewiſſen
Roman von E Hartner

Fortſetzung Nachdruck verboten
Endlich es war nicht mehr weit von Mitternacht ertönte

ferner Huſſchlag zu gleicher Zeit ſchlug im nahen Dorf ein
Hund an der aber ſofort wieder verſtummte als habe er den

ſpäten Ankömmling erkannt Edith horchte auf Er iſt
murmelte ſie Raſch verließ ſie den vorderen Garten und be

gab ſich in die letzte Allee die ohne Hecke in das freie Feld
verlief Sie hatte ſich nicht getäuſcht der Hufſchlag erklang
in nächſter Nähe Roß und Reiter zeigten ſich im Mondſchein
nicht lange und die ſchlanke Geſtalt eines jungen Mannes ſprang

vom Pferde ſchlang die Zügel desſelben um einen Baumaſt
und blickte ſuchend umher

Guten Abend Otto ſagte Edith vortretend
Edith rief der junge Mann freudig wie gut von Dir

daß Du mich doch noch erwartet haſt Es wurde ſo ſpät
in der Stadt Sitzung und Souper wollten kein Ende nehmen

ich habe mich noch heimlich fortgeſchlichen
Du weißt ich hatte verſprochen Dich zu erwarten und

ich hätte auch noch länger gewartet Was ich Dir heute zu
ſagen d ſollſt Du nicht unvorbereitet von anderen hören

Edith um Gotteswillen was bedeutet dieſer feierliche
t er zurückfahrend iſt doch nicht d es kann
99 micht ſein o ſage ſchnell nicht wahr es iſt doch non ſedenr We Müneh nicht wahe e R dohh noch

Es iſt entſchieden erwiderte Edith traurig Faſſe Dich
Otto es iſt geſchehen ſie iſt verlobt

Verlobt Aſta verlobt Es iſt nicht wahr es kann nicht
Nimm das Wort zurück Edith ſage was Du willſt

3

ſein

iebel das Wort zurück es kann nicht ſein
Er ſprach mit zitternden Lippen er ſah ihr bittend flehend

du w prüfen Du haſt ſehen wollen ob ich ſie wirklich j für den Au

nicht beſtehen daß ſich die Rede im Prinzip gegen die unqualifizirbare Sprache der ſozialdemokratiſchen a gerichtet ßer
Ob die Rede der Ausgangspunkt neuer geſetzgeberiſcher Maßregeln
ſein wird läßt ſich heute noch ſchwer überſehen möglich iſt es
ſchon daß eine neue Vorlage geplant wird aber es fehlt bereits
jetzt nicht an warnenden Stimmen ſogar aus dem konſervativen
Lager die darauf hinweiſen daß die Bekämpfung des Sozialismus
durch andere Mittel zu geſchehen habe als durch Polizeimaßregeln
Manche meinen ſogar die Sozialdemokratie lege es förmlich darauf
an wieder unter ein beſonderes Jan geſtellt zu werden um auf
dieſe Art und Weiſe wieder zu erſtarken eine Annahme die wir

als wahrſcheinlich nicht bezeichnen möchten Es mag aber bei dieſer
Gelegenheit darauf hingewieſen werden daß ſich in vaterländiſchen
Kreiſen welche die öffentlichen Vorgänge aufmerkſam verfolgen
allmählich die Erkenntniß Bahn bricht daß der Kampf welchen
das deutſche Volk im Prinzip durchzuführen anſcheinend berufen
iſt mit Polizeimitteln nicht zu Ende gebracht werden kann

Jm Zuſammenhang mit der Sedanfeier ſteht die Kameel
Jnſchrift an der Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche Die Angabe
des Bauleiters als handle es ſich um einen bloßen Architekten
ſcherz würde man vielleicht gelten laſſen können wenn der Augen
ſchein nicht dagegen ſpräche Sehr wünſchenswerth wäre es wenn
der betreffende Witzbold ſich melden wollte das geſchieht aber nicht
der Betreffende ſcheint zu fürchten daß die Gerichte die Sache
doch anders auffaſſen könnten denn als Witz auffallend bleibt es
wie gerade der Vorwärts in die Lage verſetzt worden iſt zuerſt
über die Profanirung eine ſolche liegt zweifellos vor zu
berichten

Der Stöcker ſche Brief und ebenſo die Fragmente der
Hammerſtein ſchen Korreſpondenz haben allgemeines Auf
ſehen erregt Für den Augenblick wo die große Politik im All
gemeinen ruht ſind die Briefe nicht gerade von ausſchlaggebender
Bedeutung die Folgen der Briefe können aber in ſpäterer Zeit
einmal ſehr ſchwer wiegende werden Jedenfalls wird der Stöcker ſche
Brief noch bei vielen Gelegenheiten eine Rolle ſpielen

Die Franzoſen haben die Erinnerungstage von 1870/71 in
ihrer Weiſe begangen indem ſie nicht aufgehört haben Schmähungen
und Verdächtigungen gegen die deutſchen Soldaten welche den
Feldzug in Frankreich mitgemacht haben vorzubringen Spitzbuben
und Räuber ſind unſere Tapferen genannt und wenn ſie das
wirklich geweſen wären was aber nicht zutreffend iſt ſo wären ſie
immer noch nicht zu ſolchen Scheuſalen herabgeſunken wie viele
Franzyoſen die den Meuchelmord betrieben Unſere deutſchen Sol
daten ſollen in Frankreich geſtohlen haben Wer hat aber wohl
mehr in Feldzügen geſtohlen als die Franzoſen Darüber laſſen
ſich erbauliche Geſchichten erzählen wer in einem Glashauſe ſitzt
wie die Franzoſen der ſoll ſich doch ja hüten mit Steinen zu
werfen Jm Uebrigen hat in Paris die Politik noch volle Ferien
welche die Journale mit langen Berichten von dem Stande der
franzöſiſchen Expedition auf Madagaskar ausfüllen Es ſieht
dort ſo ſchlecht aus wie nur möglich Nicht nur daß die mili
täriſchen Fortſchritte recht gering ſind hingegen die Zahl der
Kranken und Maroden immer beträchtlicher wird leidet unter den
Strapazen auch die Disziplin bedenklich Von der gelockerten
Manneszucht werden nette Geſchichten erzählt Fälle von offener
Gehorſamsverweigerung ſind ſchon vorgekommen und ſelbſt die

Jch kann nichtsin die Augen Edith wehrte ihm ſanft ab
zurücknehmen es iſt geſchehen

Verlobt Und ich muß es tragen und ich ſoll gefaßt und
ſtark ſein und ich ſoll ihr gegenübertreten glückwünſchend und
freundlich Hältſt Du ſo Dein Verſprechen Edith Haſt
Du mir nicht gelobt über ihr zu wachen und mich zu be
nachrichtigen ſobald Gefahr droht

Der ſtumme Ausdruck ſchmerzlicher Theilnahme mit dem
die Couſine Otto anblickte gab dem Faſſungsloſen zum Theil
ſeine Beſinnung

Verzeih bat er ich weiß nicht was ich rede Es iſt
ſo plötzlich gekommen ich wollte Dir nicht glauben es hat
mich ſo gänzlich unvorbereitet getroffen Aſta verlobt Du
ſagſt mir nicht mit wem und ich frage auch nicht natürlich
mit den anderthalb Millionen Er lachte verächtlich Edith
ſchwieg immer noch Sei es daß ſie den Schmerz des Vetters
ungeſtört austoben laſſen wollte ſei es daß andere Gründe
ihr die Lippen verſchloſſen ſie ſchwieg

Jch bin kein Schwächling fuhr Otto von Langen fort
und richtete ſich ſtraff auf Jch kann manches ertragen

1 ſie mir offen geſagt Du irrſt Dich Otto ich liebe
ich nicht Du biſt mir nur ein lieber Bruder geweſen ich

hätte es ertragen Hätte ſie ſich dann in freier Liebe einem
anderen zugeneigt gleichviel was es mich gekoſtet hätte ich
hätte es auch getragen Aber dies o Edith das angebetete
Jdeal ſo ſo ſchmählich ſinken zu ſehen o das iſt hart das
iſt bitter

Du wirſt auch das ertragen nahm Edith das Wort und
ihre Stimme n heiſer IJch kenne Dich der Schlag
kam unerwartet Du wollteſt mir ja nicht glauben Für den
Augenblick wirft er Dich nieder aber nicht wahr Otto nur

enblick O mein Freund mein Bruder der Ver
rath eines Kindes kann Deine ſtarke Manneskraft nicht e

Es lag eine ſolche Angſt eine ſolche Bitte in Edith s

Mannſchaften machen ſich über die geringen Fähigkeiten des Ober
l habers in ungenierteſter Weiſe luſtig Das läßt auch tief
en

Große Manöver haben in dieſen Tagen auch in Oeſterreich
Ungarn und in Jtaltien vor den Herrſchern beider Länder
ſtattgefunden von politiſchen Dingen iſt wenig zu ſagen auch die
in Jtalien ſtattgehabten allgemeinen Erſatzwahlen können ein
größeres Jntereſſe nicht wachrufen

Jn England ſtellt man ſich noch immer etwas verſchnupft
gegen Deutſchland weil man ſich von unſerer Seite alle britiſchen
Rathſchläge die mitunter recht komiſcher Natur ſind ſehr beſtimmt
verbeten hat Am beſten wärs es kümmerte ſich bei uns überhaupt
kein Menſch mehr um die britiſchen Vettern und ließ ſie machen
was ſie wollen ſie würden uns dann bald von ſelbſt kommen und
jedenfalls eine ganze Portion beſcheidener werden als ſie heute find

Aus Belgien kommen Mittheilungen von immer weiterem
Umſichgreifen der ſozialiſtiſchen Agitation Jn der Bruüſſeler
Militärſchule hat es eine Meuterei ſozialiſtiſchen Charakters gegeben

Die orientaliſchen Angelegenheiten ſchmoren an der
ſo mitleidslos brennenden Septemberſonne weſentlich Neues läßt
ſich nicht ſagen und ebenſowenig etwas ſonderlich Wichtiges Jn
Bulgarien hatten ſich wieder einige Banden gebildet die über
die türkiſche Grenze gedrungen waren um den erloſchenen maze
doniſchen Aufſtand von Neuem Wende aber ſie find nicht weit
gekommen die türkiſchen Truppen haben ſie recht bald dingfeſt gemacht

Von 9edan dis Paris
Von General Philip Sheridan Deutſch von Udo Brachvogel

VI
Die Jnfanterie der Deutſchen war ſo ausgezeichnet wie ich ſie

nur je geſehen die Leute waren jung und abgehärtet und mar
ſchirten ſtets elaſtiſchen Schrittes Das Jnfanterie Regiment iſt in
deſſen meines Erachtens zu groß beſteht aus zu vielen Köpfen
für den Befehl eines Oberſten dieſer müßte denn den Stab eines
Generals zur Verfügung haben Aber dieſer Einwurf wird viel
leicht wieder durch die Vortheile aufgewogen welche ſich ans einer
derartigen unmittelbaren Vereinigung von Leuten aus demſelben
Bezirke wir würden es County nennen exgiebt denn die
eigentliche Grundlage des deutſchen Armeeſyſtems beruht auf dieſem
Grundſatze der örtlichen oder territorialen Rekrutenaushebung

Nie gab es irgend eine Verzögerung wenn das Signal zum
Aufbruch ertönte alle waren ſofort zur Stelle und auf dem
Marſche ſelbſt entſtand keine Lockerung der Reihen nur die Kranken
fielen aus Reih und Glied Bei einer ſo guten Beſchaffenheit der
Straßen freilich und bei dem erhebenden Gefühl des Erfolgs das
dieſe Leute vom erſten Schuß an empfanden war auch wohl kaum
zu erwarten daß ihre Reihen nicht wohlgeſchloſſen zuſammen
gehalten hätten Und dann muß auch noch das Eine in Erwägung
gezogen werden daß wie ſchon an anderer Stelle geſagt ein
Feldzug in Frankreich d h das Vorrücken Lagern und die Ver
pflegung einer Armee verhältnißmäßig leicht und nicht mit den
Schwierigkeiten zu vergleichen iſt die wir bei uns während des
Rebellionskrieges zu überwinden hatten Jch bin daher der
Meinung daß unſere Truppen unter den nämlichen Umſtänden
ſich ebenſo gut gehalten haben ebenſo bewunderungswürdig

Stimme daß ſie zu Otto s Herzen drang Jch bin Deines
Vaters Zögling ſo lange ich denken kann waren wir Geſchwiſter
ich will verſuchen auch in dieſer Stunde ſtark zu ſein ver
ſetzte er mühſam Laß Niemand ahuen was hier vorgegangen
iſt ich will es tragen

Noch lange wandelten die Beiden im ſtillen nächtlichen
Garten auf und ab noch lange ſprach Edith beruhigend und
beſänftigend und als Otto v Langen endlich ſein Pferd beſtieg
und davonritt da umſchlang Edith die Ruhige Verſtändige
einen Baumſtamm preßte ihre brennende Stirn gegen die
rauhe Rinde und ihre ſo lange künſtlich aufrecht erhaltene
Faſſung machte einem Strome heißer Thränen Platz

Es iſt vorüber murmelte ſie Gott ſei gelobt es iſt
vorüber O dieſe Stunde war das Schwerſte was da kommen
konnte jetzt bin i ig

Eine Stunde ſpäter zitterten die Mondftrahlen über dem
einſamen Garten in dem ſich nichts mehr regte auch die

h war verſtummt Sie ſtahlen fich leiſe durch die
Gardinen und beſuchten die Schläfer Sie ſchliefen alle ruhig
bis auf eine und dieſe eine konnte keine Ruhe finden weil

r Gedanken bei dem Manne verweilten dem ſie die ſchlimma
otſchaft gebracht hatte

Der Mann aber ſitzt zur ſelben Zeit am Schreibtiſch deſſen
a rſtes Fach er geöffnet hat Briefe und Papiere welke

men ein Band eine Locke dunkken glänzenden Haares
liegen vor ihm kleine Liebeszeichen mit Lachen gegeben mit
zitterndem Herzen genommen Der Mann iſt ſehr bleich ſein
braunes Haar liegt wirr um die Stixn auf der große Schweiß
tropfen ſtehen ſein blaues thränenloſen Auge brennt

Dahin dahin murmelte er endlich armen kleinen
Zeichen einer verrathenen Liebe was ſollt ihr noch Geht hin
und ſeid nicht mehr

Der Mann rafft alles zuſammen und m
Bogen Papier Er wirft das weiße Päckchen

es in einen
den Kamin
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marſchirt ihre Verbindungen ebenſo ſchnell und genau ausgeführt
und ſich mit demſelben Erfolg geſchlagen haben würden Betreffs
deſſen was die Deutſchen auf den grundloſen Wegen die oft
gar keine Wege waren durch die Sümpfe und Triebſandflächen
von Nord Virginien geleiſtet haben würden oder auf dem Marſ
aus der Wildniß nach Petersbury oder von Chattanooga nach
Atlanta und der See darüber ſind natürlich nur Muth
maßungen geſtattet

Nachdem ich den Bewegungen der deutſchen Armeen von der
Schlacht von Gravelotte an bis zur Belagerung von Paris gefolgt
war konnte ich zum Schluß mein Urtheil dahin zuſammenfaſſen
daß ich keine neuen militäriſchen J entfalten
ſah weder ſolche ſtrategiſcher noch taktiſcher Natur ſondern daß
die Bewegungen der verſchiedenen Armeen und Korps von den
ſelben allgemeinen Geſetzen geboten und beherrſcht wurden die ſeit
lange gelten nämlich Einfachheit des Plans und der Bewegung
und die Vereinigung einer an Zahl überlegenen Truppenmaſſe an
den Entſcheidungspunkten

Nach meinem kurzen Abſtecher nach Verſailles blieb ich bis
Ende März in Paris Jn der Geſellſchaft des Herrn Waſhburn
beſuchte ich die Vertheidigungswerke der Stadt und fand daß die
ſelben außerordentlich ſtark waren in der That ſo ſtark daß
es äußerſt ſchwierig geweſen wäre die Stadt durch einen allgemeinen Sturm zu nehmen Die Deutſchen waren über das Weſen

dieſer Befeſtigungen ſehr wohl unterrichtet aber ſie ſchraken vor
dem Verluſt an Menſchenleben den ein ſolches Unternehmen noth
wendigerweiſe mit ſich gebracht hätte zurück wenn ihnen auch es
kannt war daß die Beſatzung der Forts aus ungeübten Soldaten
beſtand So gab es hier und da einen kleinen Zuſammenſtoß
wenn ſie ihre Linien enger zogen oder es wurde gelegentlich ein
Ausfall zurückgeſchlagen im übrigen aber zogen ſie es vernünftiger
weiſe vor zu warten bis die Aushungerung das Werk der Ein
nahme der feindlichen Hauptſtadt mit wenig Verluſt und voll
ſtändiger Gewißheit vollbracht hatte

Die deutſchen Truppen wurden am 3 März aus Paris zurück
gezogen und kaum waren ſie fort ſo brach auch der Parteihader
der bereits in der Zwiſchenzeit ſeit der Flucht der Kaiſerin und
dem Fall der Regentſchaft beſtändig zu Tage trat unter der Bei
miſchung revolutionärer Elemente wieder hervor und führte ſchließ
lich zum Aufſtande der Kommune Nachdem ich einige dieſer Aus
brüche als Augenzeuge mitangeſehen hatte entſchloß ich mich den
Reſt der mir noch bemeſſenen Zeit zur Bereiſung von England
Jrland und Schottland zu benutzen Jm Herbſt kehrte ich nach
Amerika zurück nachdem ich etwas über ein Jahr abweſend war
und obgleich ich im Auslande vieles von allerhöchſtem Jntereſſe
ſowohl militäriſcher wie allgemeiner Natur geſehen hatte betrat
ich doch mein Vaterland mit einer womöglich noch größern Liebe
für daſſelbe und mit einer noch größern Bewunderung für ſeine
Einrichtungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 September Hofnachrichten Aus Stettin
wird unterm Heutigen gemeldet Um 3 Uhr Nachmittags lief
der Sonderzug der Kaiſerin ein Faſt zu gleicher Zeit traf der
Kaiſer auf der Grille am Landungsplatze ein wo eine Ehren
kompagnie vom GrenadierRegiment aufgeſtellt war Nachdem der
Kaiſer die Front der Kompagnie abgeſchritten hatte und dieſelbe
hierauf vor dem Kaiſer vorbeimarſchiert war holte die Kaiſerin den
Kaiſer im Wagen ab Vom Landungsplatze aus hielt das Kaiſer
paar unter begeiſterten Zurufen der zahlreich verſammelten Be
völkerung ſeinen Einzug An der Ehrenpforte vor dem Rath
hauſe hatte der Oberbürgermeiſter Haken umgeben von den
ſtädtiſchen Behörden Aufſtellung genommen und begrüßte das
Kaiſerpaar durch folgende Anſprache Ew kaiſerl und königl
Majeſtät begrüßen wir die Vertreter der Stadt Stettin heute
in ehrfurchtsvoller Huldigung Wir ſind hoch erfreut daß es
uns vergönnt iſt Ew Majeſtät am heutigen Feſttage unſerer
Stadt aus vollem Herzen zu danken Unermüdlich bereit über
all im weiten Vaterlande mit ſegnender Hand die Wohlfahrt
zu fördern haben Ew Majeſtät auch unſern Wünſchen aller
gnädigſt Jhre landesväterliche Fürſorge zugewendet Wohl
iſt der Name Ew Majeſtät mit der Vollendung des Rieſenwerkes
des Nordoſtſeekanals im Weltverkehr für allezeit verbunden aber
auch hier in Stettin wird es dauernd unvergeſſen bleiben daß
Ew Majeſtät uns das Stromgebiet der Oder den Pulsſchlag
unſeres Lebens dem freien Seeverkehr erſchloß Unſeren Dank
dafür wollen wir bethätigen in freudiger Arbeit mit dem Einſetzen
unſerer ganzen eigenen Kraft für die Zukunft Stettins Gott
ſchirme und ſchütze unſern Kaiſer unfere Kaiſerin und das jugend
friſch erblühende Hohenzollernhaus der Kaiſer und die Kaiſerin
leben hoch Der Kaiſer dankte huldvoll und erwiderte etwa

v ÖÖ mm
nimmt ſein Licht und hält es daran Die Flamme verlöſcht
in der Zugluft des Kamins der Mann ſteht im Dunkeln aber
nur einen Augenblick das Papier hat Feuer gefangen Er
ſteht mit gekreuzten Armen und beobachtet die raſch auflodernden
Flammen Bald iſt alles verzehrt aber ein Brief ein kleines
Blättchen liegt noch unverſehrt Als es aufflammt zeigt ſich
deutlich die Ueberſchrift Mein geliebter Otto

Als Otto von Langen das ſah wandte er ſich ab eine
Thräne glänzte in ſeinen Augen

III
Herr v Aſten

Ein neuer Morgen voll Sonnenſchein und warmer Luft
war über Aſtin aufgegangen noch glitzerte der Thau auf Blumen
und Gräſern und noch warfen die Bäume lange Schatten
Herr Hempel der alte Jnſpektor ſchritt an Herrn von Aſtens
Seite über den Wirthſchaftshof

Wie iſt s Hempel werden wir das Heu heute einbringen
fragte der Herr

Jch denke es wird gehen Herr
Es wäre mir lieb Heute iſt Sonnabend zum Montaſolls nicht bleiben man kann ſich nicht darauf verlaſſen paß

das Wetter anhält und morgen wird nicht eingefahren das
darf ich unſerm Paſtor nicht anthun

Sonntagsarbeit thut auch kein gut Herr Menſchen und
Vieh wollen ihre Ruhe haben Wir werden ſchon zurecht
kommen Jſt s recht mit der Miete

Jſt ſchon recht Jch hätte ſie vielleicht ein wenig mehr
nach rechts gewünſcht aber es iſt ſchon recht

Jch konnte geſtern nicht fragen Herr 4
Der Jnſpektor ſah den Herrn an der gerade vor ſich zu

Boden ſah er huſtete räuſperte ſich und ſagte endlich zaghaft
Jch weiß nicht darf man gratulieren

Herr v Aſten nickte er ſah nicht ſo fröhlich aus als der
Juſpektor wohl erwartet haben mochte der fortfuhr

Nun ſo wünſche ich dem e Fräulein und

Folgendes Er komme ſehr gern nach Stettin an das ihn durch
ſeinen hochſeligen Vater ſo innige Beziehungen knüpften Auch er
theile den Wunſch daß Stettin ſich rüſtig weiter entwickeln und
das der Stadt vorſchwebende Ziel erreichen r Er ſeinerſeits
werde alles thun um die Stadt in dieſen Beſtrebungen zu fördern
Er danke für den beſonders herzlichen Empfang der ihm und der
Kaiſerin zu Theil geworden Der 2 erfolgte über den
Marktplatz den Paradeplatz den Königsplatz nach dem Schloſſe
unter dem Geleite einer Schwadron des Dragoner Regiments Nr 3
Längs der Einzugsſtraße bildeten Vereine Schulen und Gewerbe
mit ihren Fahnen Spalier Stürmiſcher Jubel ſchallte dem Kaiſer
paare auf dem gauzen Wege entgegen Jm Schloſſe fand großer
Empfang ſtatt

Zu der Rede des Kaiſers nehmen nun auch die
Londoner Times das Wort Dieſelben äußern die Anſicht daß
dieſe Rede beſſer unterblieben wäre da es mindeſtens zweifelhaft
ſei ob ſie die vom Kaiſer gewollte Wirkung hervorbringen werde

Times halten es für unwahrſcheinlich daß die Kaiſerworte ein
neues Ausnahmegeſetz oder gar eine militäriſche Aktion gegen die
Sozialiſten ankündigen ſollen Der Sozialismus könne nur durch
geſunden Menſchenverſtand überwunden werden dazu ſei eine Samm
lung aller konſervativen Kräfte erforderlich was du nie geglückt
ſei Wenn die Kaiſerrede die Mittelklaſſen zum Nachdenken über
die ihnen vom Sozialismus drohenden Gefahren anrege werde
dieſer ohne die Garden überwunden werden Der Artikel ſchließt
mit einer Verurtheilung der gegen den Vorwärts inſzenirten
Verfolgung Dem Frankf Gen Anz wird aus Berlin ge
ſchrieben Vollends verfehlt wäre es gerade den
exceptionellen Fall der Sedanverhöhnung als Vorwand zu nehmen
um ab irato ein neues Knebelgeſetz zu ſchaffen Nach der Ueber
zeugung aller Unbefangenen kommt dieſe Schändlichkeit ganz
vorwiegend auf das Konto einzelner Parteifanatiker ein
u Theil vielleicht die der ſozialdemoratiſchen Wähler ſteht ihr fern und ſehr Viele mögen ſie
innerlich verurtheilt haben Laſſe man alſo auch die Einzelnen
büßen und nicht die Geſammtheit und ſuche lieber durch
rückſichtslos ſtrenge Anwendung aller a zuläſſigen
Mittel die ſtaatsfeindlichen Umtriebe zu bekämpfen Dies iſt der
Weg den der Appell des Kaiſers zeigt und von dem ſich die Re
gierung hoffentlich durch die übereifrigen Rathſchläge extremer
Sozialiſtentödter nicht wird abbringen laſſen Sie würde ſich
damit weitere Kreiſe der Bevölkerung keineswegs nur die ſozial
demokratiſch wählenden entfremden die für Ausnahmegeſetze heute
abſolut keine Sympathien mehr haben

Reichskanzler Hohenlohe trifft am 10 d M in
Petersburg ein

Finanzminiſter Miquel hat ſich kürzlich für die
Einführung der Stenographie in der Schule ausgeſprochen
Die Anhänger der Stenographie knüpfen hieran beſondere Hoff
nungen Der zuſtändige Decernent im Kultusminiſterium Geh
Rath Wehrenpfennig hat nämlich bisher immer geltend gemacht
daß nur der Koſtenpunkt der Einfügung der Stenographie in den
Lehrplan der Schulen hinderlich im Wege ſtehe Man
hofft nun daß Miniſter Miquel bereit ſein werde die erforderlichen
Mittel bereit zu ſtellen

Der Sozialiſt Engels hat Blättermeldungen zufolge
ein Vermögen von 500000 Mark hinterlaſſen Jn Deutſchland
giebt es Sozialdemokraten die man für noch vermögender hält ſo
Sabor Singer Arons u ſ w Die Red

Zu dem Briefe Stöcker s macht der Hamb Korr
folgende Bemerkungen So das Schreiben an deſſen Echtheit
ſchwerlich Zweifel geſtattet ſind Wir hegen ſolche um ſo weniger
als wir wiſſen daß dieſelbe raffinirte Taktik dieſelben Manöver wie
ſie Herr Stöcker hier gegen den Fürſten Bismarck anräth einige
Jahre ſpäter mit Erfolg gegen den Grafen Caprivi in Scene ge
ſetzt worden ſind Und auch jetzt unter dem Reichskanzler Fürſten
Hohenlohe fehlt es nicht an Anzeichen daß das gleiche Spiel
verſucht werden ſoll allerdings von Leuten die nicht bei Stöcker
in die Schule zu gehen brauchten

Das Mehr an wirklichen Reichseinnahmen gegen
den Voranſchlag ſoll wie der Schl Ztg von gut unterrichteter
Seite mitgetheilt wird ungefähr 10 Millionen Mark betragen

Ueber beabſichtigte Aenderungen am Gewehr
ſchreiben die in militäriſchen Dingen gewöhnlich gut unterrichteten
Berl Neueſt Wie wir aus guter Quelle erfahren finden

zur Zeit bei einigen Jnfanterie Bataillonen Verſuche mit
Gewehren 88 ſtatt bei denen einige Aenderungen am Schloß
und am Magazin vorgenommen ſind Das Magazin ſteht nichtmehr aus dem Schaft hervor ſondern iſt mit demſelben verglichen

und zur Verhinderung des Eindringens von Sand c unten ge
ſchloſſen Mit dieſen Gewehren wird auch eine neue Viſir
einrichtung geprüft welche ein bequemeres Einſtellen der Marken
geſtatten ſoll und endlich ſind auch eine Anzahl neuer Seiten
ewehre mit Stahl und Lederſcheiden in Gebrauch gegebene nach Ausfall der Verſuche dürfte wohl der Frage näher getreten

werden ob es ſich empfiehlt die Aenderungen auf die fernerhin
zu fertigenden Gewehre 88 zu übertragen Hiermit werden alle
Nachrichten über die beabſichtigte Einführung eines neuen Gewehr
modells mit noch kleinerem Kaliber hinfällig und man darf an
nehmen daß unſere Jnfanteriewaffe als ſolche ſich vollſtändig
bewährt

Magdeburg 6 September Die Magdeburger Volks
ſtimme vom heutigen Tage iſt wegen eines Leitartikels Merk
würdige Anſichten eines Staatsanwalts konfiszirt wordenFiel 6 September Die Herbſtübungsflotte ging

eſtern Abend vor der Schleimündung vor Anker Die erſte Divion wird heute die Schießübungen fortſetzen die übrigen drei

Diviſionen werden Evolutionen ausführen Morgen Nachmittag
wird die Flotte nach Saßnitz gehen

Bremen 6 September Die hieſige ſozialdemokratiſche
Bürgerztg hatte zur Sedanfeier folgendes Gedicht ver

öffentlicht Glockengeläute Feſtgottesdienſt Patriotiſche Hans
wurſtiade Hoch vom Dachſtein eine Rede Jn die Mords
hurrahkanaille Maſſenumzug von dummen Jungen
Kanonendonner und Spektakel Wettgebrüll und Saufgelage
Wacht am Rhein und Freudenthränen Apollo ſtimme Deine
Leier Das iſt die Bremer Sedanfeier

Lübeck 6 September Die dritte deutſche Molkerei
Ausſtellung veranſtaltet vom deutſchen Milch wirthſchaftlichen
Verein iſt ſoeben durch Senator Dr Klug feierlichſt und unter
roßer Theilnahme der Jntereſſenten eröffnet worden Die Beſchiceung iſt ſehr reichhaltig die Ausſtellung übertrifft die bis

herigen bei weitem

Frankreich
Paris 6 September a Attentat gegen Rothſchild

wird geſchrieben Die Direktion des Laboratoriums wird den
Bericht über die Bombenkompoſition erſt Nachmittags aus
geben Sie wiegt 500 Gramm und enthält 75 Gramm weißes
Pulver das du eine Lunte hätte entzündet werden ſollen Der
ſtarke Wurf im Veſtibule am Fuße der zum Comptoir führenden
Treppe brachte die an einer Cigarette angezündete Lunte zum Verlöſchen Der Attentäter hält ſch in ſeinen Antworten an Emile

Henry s Muſter Woher ich komme Suchet Wie ich heiße Das
vor allem en alles mögliche Gute und Glückliche

Fortſetzung ſolgt

8 September I r 213
Briefbombe nicht genug Eindruck machte Was mich zur That ver
anlaßte Der Haß gegen die Millionäre Warum ich meinen
Namen nicht nenne Weil ich aus guter Familie bin und den
Meinen ſchon Kummer genug gemacht habe Ob mir das Schickſal
ſo übel mitgeſpielt Jch lag im Süden Orans und in Algier drei
Monate an den Folgen eines Sonnenſtichs Die letztere Antwort
dürfte für die Jdentität wie für die Beurtheilung der Zurechnungs

e von Werth ſein Der Wachmann Roger ſteckte als er den
ttentäter in der Rue Roſſini feſtnahm dieſem die ohne Vorſicht

aus dem Hausflur fortgetragene Bombe in die Taſche und ſagteWenn Du in die Luſt fliegſt Lump ſo haben wir weniger
Arbeit Der Attentäter giebt an 33 Jahre zu zählen ſieht aber
kaum 25 jährig aus Seine feinen Stiefeln hat er geſtohlen ſeine
Leibwäſche und Flanellweſte gleichfalls An ſeiner Phyſiognomie
fallen die ſinnlichen wulſtigen Lippen und die Adlernaſe auf Das
Raſirmeſſer das man bei ihm fand trägt die Marke der Stadt
Veziers Der Attentäter geſtand daß er wegen Deſertion von
einem Militärgericht im Süden Frankreichs verurtheilt wurde
500 Photographien von ihm wurden in die Provinz verſchickt
Ein authropometriſches Signalement von ihm iſt noch nicht gefunden
worden Der Präfekt Lepine gab den bei der Arretirung be
theiligten Wachleuten Geldgeſchenke

Spanien
Madrid 6 September Wie die Zeitung Dia mittheltkt

hat der Kolonialminiſter ſeine Entlaſſung eingereicht
Groſjbritannien,

London 6 September Der Lord Mayor Sir Joſeph
Renals nebſt Gemahlin ſind heute Vormittag nach Paris ab
gereiſt

Orient
Sofia 6 September Die Agence Balcanique merdet

Der hieſige Korreſpondent der Times Bourchier welcher von
der Regierung aufgefordert wurde eine Unterſuchung über die an
geblichen Verfolgungen und Verbrechen welche in Bulgarien
gegen Türken verübt worden ſeien anzuſtellen iſt abgereiſt
und ſoll ſich vorerſt nach Doſpat begeben haben Die Regierung
hat ihrerſeits die Präfekten beauftragt zu erheben wie viele
ſolcher Verbrechen in letzter Zeit gegen Türken begangen
wurden und aus welchen Motiven dieſe Angriffe erfolgt
ſeien Die Regierung wird die Ergebniſſe dieſer Unter
ſuchungen mit denen der Ermittelungen Bourchiers vergleichen
Heute iſt feſtzuſtellen daß die bulgariſche Regierung bisher keinerlei
Meldung oder Beſtätigung über die Plünderung des Fleckens
Male Tirnowo der 4 Stunden von der Grenze entfernt im
Departement Burgas liegt erhalten hat Es iſt daher die Meinung
gerechtfertigt daß die Nachricht von den daſelbſt verübten Gewal
thätigkeiten zum mindeſten Uebertreibungen enthalte

Aſien
e ren 6 September Die Rädelsführer bei dem

Angriffe auf die Miſſionsſtation Kutſcheng ſind verhaftet worden
Die Geſammtzahl der Verhaftungen beträgt 130 von denen bis
her 23 überführt worden ſind Urtheile ſind jedoch noch nicht
gefällt da der Vicekönig von Fukien das Recht der Reviſion der
Zeugenausſagen beanſprucht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 September 1895

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 10 September Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Entwäſſerungsprojekt für den ſüdlichen BebauungsplanVerkauf eines Grundſtückstheils im öſtlichen Behanngeplan

Entſchädigung für zur gr Wallſtraße abgetretenes Land
Anlage von zwei Hydranten im Kinderaſyl
Aufſtellung eines eiſernen Gitters auf dem Stadtgottesacker
Erhöhung des Kredits für Erdarbeiten am Riebeckſtift
Antrag auf Zwangsenteignung bez eines dinglichen Rechts
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt an der alten Promenade

n e e

Von der Univerſität Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt
der bisherige Privatdozent Profeſſor Dr Fritz van Calker zu Halle zum
außerordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät ernannt worden

Städtiſches Muſenm Von Sonntag an ſind auf einige Zeit
ausgeſtellt 100 photographiſche Anſichten namentlich Architekturen aus
Egypten und Paläſtina ferner 6 Gemälde und 20 Studien in Oel
und Aquarellfarben von Fräulein Sophie Schröder Malerin in
Berlin welche beabſichtigt ſich in Halle als Lehrerin niederzulaſſen

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird uns z
meldet Das geſammte Perſonal verſammelte ſich heute Vormittag 10 Uhr
auf der Bühne und wurde von Herrn Direktor Rahn mit folgenden
Worten begrüßt Meine Herrſchaften Jch habe Sie hier verſammelt um
Sie noch einmal gemeinſam auf dem Boden unſerer neuen Thätigkeit
willkommen zu heißen Als ich im Frühjahr die Saiſon in Gera ſchloß
und hier zufällig durch Halle kam ahnte ich freilich nicht daß ich heute
die Ehre haben würde Jhnen hier an dieſer Stelle als Direktor gegen
über zu ſtehen Auch vielen von Jhnen wird es überraſchend gekommen
ſein hier Jhren früheren Chef nicht mehr begrüßen zu können Nun die
Thatſache hat ſich vollzogen ich bin mit Bewilligung des Magiſtrats in
die Rechte und Pflichten des r Direktor Rudolph eingetreten und ich
bitte vorerſt diejenigen Mitglieder welche jahrelang unter der Fahne
meines Vorgängers gearbeitet demſelben ein freundliches Andenken zu be
wahren und mir mit Vertrauen und ohne Vorurtheil entgegenzutreten
Mit dankbarer Erinnerung an meine 3 jährige Thätigkeit und e in
Gera an das gnädige Entgegenkommen Sr Durchlaucht des Erbbvrinzen
bei Aufhebung meinesſöontraktes empfinde ich es mit Stolz nun wieder
an der Spitze eines größeren Theaters ſtehen zu können Wird auch
die Arbeit eine größere die Verantwortung eine ſchwerwiegendere ſo ſind
dementſprechend aber auch Erfolge zu erzielen die mit dem Kunſtſinn der
Bevölkerung und der Größe des Jnſtituts wachſen Jch habe die feſte
Ueberzeugung daß die Worte am Frontſpieß dieſes Hauſes Den dar
ſtellenden Künſten von den Bürgern der Stadt Halle wohl ver
ſtanden werden und dieſes glänzende Heim uns nicht geworden wenn
dafür ſich nicht das regſte Intereſſe gezeigt Mag daſſelbe nun durch hier
nicht näher zu erörternde Umſtände in der letzten Zeit nachgelaſſen haben
ſo muß es unſere vornehmſte Aufgabe ſein in fleißiger ernſter künſtleriſcher
Arbeit das Verlorene zurückzuerobern durch doppelte Anſtrengung neue
Freunde und Gönner zu gewinnen Jch ſtehe hier vor einer ſtattlichen
Künſtlerſchaar von denen viele am hieſigen Orte ſchon ihre Fähigkeiten
bewieſen einige mir von früher her wohl bekannt und erprobt und die
andern von guten Theatern kommend mir beſtens empfohlen Wir Alle
ſollen uns nun in wenigen Tagen zu einem Enſemble vereinigen das ſich
den berechtigten Anſprüchen der Preſſe und des Publikums würdig zeigt
Wahrlich keine leichte Aufgabe Gehen wir mit Luſt Muth und Be
eiſterung an dieſe Arbeit ſchenken Sie mir Vertrauen und ſeien Sie ver
ichert daß ich Jhre künſtleriſchen hen ſtets zu wahren bemüht ſein
werde dafür aber ſtrenge Pflichterfüllung Achtung für meine und JhrerVorgeſetzten Anordnungen verlange So zuſammengehend können wir

Schönes erreichen und einzig und allein dem Jdeal in unſerer Kunſt ge
recht werden Ohne Jdeale ohne volle Hingabe ohne geſchloſſenes Zu
ſammenwirken Aller iſt in unſerm ſchweren Berufe nichts zu erreichen
deſſen bitte ich Sie ſtets eingedenk zu ſein Jndem ich nun hoffe daß
unſere Beſtrebungen das freundliche Wohlwollen der re
Unterſtützung des Publikums finden mögen ſchließe ich mit

große X Was ich treibe Jch lebe vom Diebſtahl Ob ich Anar
chiſt bin Manchmal Warum ich nach Paris Weil Eure daß es All ier in Hall len undr en hier allen wir uns in gemeinſamer
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Direktor Gehring F Geſtern Vormittag verſtarb im 42 LebensT kurzer Krankheit der kaufmänniſche Direktor der Hildebrand ſchen

enwerke zu Böllberg Georg Gehring Jn dem Verſtorbenen iſt
aus dem Leben geſchieden der ſich bei Allen zu denen er

geſchäftlich wie geſellſchaftiich in Beziehungen trat hoher Anerkennung
te Waren doch in ihm die Eigenſchaften perſönlicher Liebenswürdig

keit Geradheit und Offenheit ſowie hervorragender Tüchtigkeit im Beruf
vereint wodurch er nicht nur befähigt war zur Leitung eines ſo großen
Unternehmens wie es ihm in den Hildebrandt ſchen Mühlenwerken unter
ſtellt war ſondern die ihn auch beſonders geeignet erſcheinen ließen für
Ehrenämter ſeines Standes welche ihm denn auch durch die Wahl zum
Mitglied der Börſenkommiſſion wie vor einigen Jahren 37 Handelskammer
übertragen wurden in welcher letzteren ihm verſchiedentlich die Bearbeitung

en ſo u a des Stempelſteuer Geſetzes anvertraut wurden
überaus ſachgemäße Behandlung erführen Aber mehr noch

als ſeine Berufsgenoſſen werden ihn ſeine Freunde und Bekannten ver
miſſen deren Liebe und Verehrung er ſich durch die Friſche und Liebens
würdigkeit ſeines Weſens im geſellſchaftlichen Verkehr zu gewinnen ver

anden hatt 24 Kindergottesdienſt der St Ulrichsgemeinde ſetzt für
einige Wochen aus nachdem am letzten Sonntag aus Anlaß der Sedan
feier von der Feſtſchrift Wer hat das Deutſche Reich erbaut ca tauſend
Exemplare zur Vertheilung gekommen

Vom Urlaub zurück Der Präſident der Königlichen Eiſenbahn
Direktion hierſelbſt Herr Seydel iſt von ſeinem Sommerurlaub zurück
gekehrt und hat die ienſtgeſchäfte wieder übernommen

B Der von den Stadtverordneten in Mansfeld auf
12 Jahre zum Bürgermeiſter dieſer Stadt gewählte MagiſtratsSekretär
Sänger hierſelbſt iſt wie uns aus Mansſeld gemeldet wird von der
Königlichen Regierung zu Merſeburg beſtätigt worden Herr Sänger wirdſein Amt in Kürze antreten

National Theater Geſtern Abend wurde zum erſten Male die
Loreley ein Schwank in vier Auſzigen von Joſeph Dachs gegeben
Der Maler Robert Heinzelmann hat die Loreley ein Aufſehen erregendesBild gemalt und ausgeſtellt deſſen Urbild die nicht legitime Tochter des

Rentier Auguſt Heinzelmann iſt Dieſelbe wird als Gouvernante ohne
freilich daß der Vater den Zuſammenhang mit dem Gemälde kennt in
fein Haus aufgenommen Die Frau des Herrn Rentier H iſt eine Kunſt
ſchwärmerin deshalb iſt ihr Haus eine Stätte für Tenoriſten Bildhauer
Poſauniſten Techniker 2e daß das Blaſen Singen und Knallen von
Verſuchen mit Pulver herrührend kein Ende nimmt Damit aber das
ausgeſtellte Gemälde nicht dem Kunſthändler Kehmann verfällt dem der
Robert H ſchuldet muß ſich der Rentier einſt ein biederer Seifen
ſieder als Autor deſſelben ausgeben und wird in den ar als
ſolcher geprieſen Selbſtredend giebt das eine Reihe von Konflikten und
komiſchen Scenen die aber den alten Herrn in die höchſte Erregung und
ſchließlich zu dem Geſtändniß bringen daß nicht er ſondern der Robert
H der Schöpfer der Loreley iſt In ſeiner nervöſen Aufregung hat er
das Gemälde mit eigener Hand vernichtet und ſämmtlichen Künſtlern in
ſeinem Haufe gekündigt nur der Maler der auf Grund des Bildes Pro
feſſor der Genremalerei geworden iſt darf bleiben und das Urbild der
Loreley die Armande als Gattin heimführen Die Aufführung ging ſo
ſlott von ſtatten daß man ſie nicht für eine Novität zu halten glaubte
Herr Regiſſeur Eugen Siegwart ließ mit ſeiner fieberhaften Erregt
heit das Publikum nicht aus dem Lachen herauskommen wie auch
Frl Helene Rietz als Klatſchbaſe in ihrer Neugierde und Ereiferung
große Heiterkeit erweckte Herr Alex Sandory verſtand die den
Künſtlern eigene Leichtblütigkeit die ſich bald über unangenehme Serupel
hinwegzuſetzen weiß vortrefflich zu zeichnen Gar flott wußte ſich Frl
Julia Hoffmann in der Rolle der Armande mit ihrem Franzöſiſch
abzufinden und Frl Wilhelmine Baſté a G war eine Vera Maroff
eine Emancipirte von reinſtem Waſſer Die romantiſche Frau Martha
und das Dienſtmädchen Betty wurden von den Damen Agnes Waldau
und Joſephine Keßler recht brav wiedergegeben wie ſich auch Herr
Ludwig Gieſecke als Kunſthändler Lehmann Herr Heinrich Gordon
als Tenoriſt Libinsky Herr Hermann Jonas als ſchwindelnder
Techniker und Herr Arno Olden als Profeſſor Frank als tüchtige Ver
treter ihrer Rollen zeigten Die treffliche Geſammtaufführung wäre eines
größeren Beſucherkreiſes werth geweſen Die Saiſon ſchließt mit dem
H September Das Schauſpiel Treue wird heute zum letzten
Male gegeben Die Novität Die Loreley geht Sonntag zum zweiten
Male in Scene

Die Kaiſerfäle deren Wiedereröffnung unter der Leitung des neuen
Inhabers der Wirthſchaft des in unſerer Stadt ſeit langen Jahren als
tüchtiger Wirth bekannten Herrn Hermann n erfolgt haben jetzt
überaus umfangreiche und zugleich durchgreifende bauliche Veränderungen
erfahren Eine Reihe von Wochen hindurch ſind Maurer Tiſchler Maler
Glaſer und andere Bauhandwerker mehr als hundert an der Zahl eifrig
beſchäftigt geweſen die beſonders auf hygieniſche Vollkommenheit und zu
gleich auf die Möglichkeit zweckmäßigſter Ausnutzung der ausgedehnten
Räumlichkeiten abzielenden Neuerungs Pläne durchzuſühren ſo daß dies
Vergnügungs Etabliſſement was Größe Komfort und ſanitäre Anlage
betrifft ſich jetzt den beſteingerichteten ſeiner Art ebenbürtig anreiht Vor
allem hat die Küche des Hauſes ſo bedeutende Erweiterung erfahren und
zugleich eine ſo gediegene Einrichtung erhalten daß ſie allen Anforderungen
welche man an ſie ſtellen kann wird vollauf gerecht werden können nicht
minder wird darauf Bedacht genommen werden daß für alle Beſucher
beſonders auch für diejenigen des überaus gemüthlich eingerichteten
Reſtaurants an der Schulgaſſe ein guter Tropfen im Keller iſt

StraufzConrerte Wir weiſen darauf hin daß das von den
Wiener Gäſten für Sonntag in den Kaiſerſälen angekündigte zweite
Concert ein ſogenannter Walzerabend ſein wird

des Umtauſches von Poſtkarten ſind neue Be
ſtimmungen getroffen worden Es ſollen von jetzt ab an den Schalterneinzelne derſchnebegne Karten auf Antrag gegen Verabreichung einer Fünf

r für das Stück zurückgenommen werden während die erſatzweiſe Abgabe von neuen Poſtarten grundſätzlich abzulehnen iſt Die Poſt

vergütet den Werth der Karte nicht auch das Material Verſchriebene
Poſtanweiſungsformulare werden nach wie vor am Schalter gegen neue
umgetauſcht

F Für Briefmarken Sammler Ungarn rüſtet ſich zu einer Aus
ſtellung anläßlich ſeines tauſendjährigen Beſtehens im Jahre 1896 Aus
Anlaß dieſer Millennium Ausſtellung bringt die ungariſche Regierung für
das Ausland eine neue Briefmarke in den Verkehr Das Mittelfeld
derſelben zeigt die Schilderhebung Arpaäd s Deutſche engliſche und
franzöſiſche Aufſchriften die als Randbemerkungen die hiſtoriſche Gruppe
gleichſam einrahmen verweiſen auf die Millennium Ausſtellung die am
Kopf des Bildes für das Jahr 1896 in Peſt angekündigt wird

Zum Herbſtmarkte Falls unſer Wetterprophet Recht behält ſo
dürfte für den bevorſtehenden großen Herbſtmarkt günſtiges Wetter zu er
warten ſein Seine Prognoſe lautet Bei nördlichem und öſtlichem Winde
Fortdauer des warmen heiteren und trockenen Wetters mit Gewitter
neigung Nun wenn das Gewitter zur Nachtzeit eintreten ſollte ſo dürfte
es unter Umſtänden ganz willkommen ſein Der mit dem Herbſtmarkte
verbundene Viehmarkt findet am Dienstag ſtatt

Vorzüge zwiſchen Merſeburg und Halle Aus Anlaß des
Herbſtmarktes in Halle werden am Montag und Dienstag folgende
Vorzüge zwiſchen Merſeburg und Halle de 1 Vorzug 27 am
Montag und Dienſtag Abfahrt Merſeburg 956 Ammendorf 1004 Ankunft

W 1015 Pormittags 2 Vorzug 197 am Montag und Dienſtag
bfahrt Merſeburg 1230 Ammendorf 1244 Ankunft Halle 1255 Nach

mittags 3 Vorzug 9 am Dienſtag Abfahrt Merſeburg 610 Ammen
dorf 624 Ankunſt Halle 685 Vormittags Die Vorzüge halten in
Ammendorf und führen 3 und 4 Wagenklaſſe

Anlage von Gärten Wenn man mit der Eiſenbahn ſich größeren
Städten namentlich Leipzig nähert ſieht man große Flächen in kleine
Parzellen abgetheilt die mit Bäumen Sträuchern Gemüſe und Blumen
bepflanzt ſind Die meiſten Gärten haben auch eine Laube Es ſind dies
nach Froebel reſp Schreber eingerichtete Gärten worin ſich die Bewohner
der großſtädtiſchen Miethstaſernen an den freien Abenden am Sonntag
meiſt den ganzen Tag in friſcher geſunder Luft erholen Die ganze
Familie arbeitet in jeder Stunde mit Luſt im eigenen Garten und
freut ſich über jedes Kohlblatt jede Beere und jede Blume die ſie ſelbſt
ſaörern hat Herr Keerl hierſelbſt will nun in ſeinem großen Garten

der Deſſauerſtraße den Verſuch machen auch die Hallenſer hierfür zu
und hat verſchiedene ſolcher kleinen Gärten zur Verpachtung

a t

oerſammlung am näch
Ueine Märkerſtraße 10 ab

Unfall Der Knabe A Brückner iſt am Donnerstag Vormittag
auf dem Rokplabe von einem Pierde gegen den Unterleib geſchlagen

Bürger RettungsJnſtitut Der Vorſtand hält ſeine Monatse Dienstag Nachmittag 6 Uhr im Grundſtück

Seneral Anzeiger fur Halle und den Saalkreid
worden Er mußte wegen ſchwerer innerer Verletzungen der Klinik zu
geführt werden

Miß handlung Jn der vergangenen Nacht ſchlug der Arbeiter
Kümmel Streiberſtraße 32 wohnhaft den Schuhmachermeiſter E vor
dem Grundſtück Luckengaſſe 12 nach erfolgtem Wortwechſel mit einer Flaſche
derartig auf den Kopf daß E beſinnungslos hinſtürzte die Flaſche war
in Stücke zerſprungen Gefährlich ſollen die Kopfverletzungen nicht ſein

Scheiden und Meiden thut weh Wer einen Einblick in die
zärtlichen Beziehungen zwiſchen unſeren Küchenfeen und den Trägern von
zweierlei Tuch zu thun Gelegenheit gehabt hat wird den Schmerz zu
würdigen wiſſen welcher ſich der erſteren bemächtigt hat ſeit am heutigen
Morgen nicht blos die gewiß zu manches Mägdleins Freude hier gaſt
weiſe erſchienenen 71 er ſondern auch die noch enger mit unſerer Stadt
und ihren Einwohnern beiderlei Geſchlechts verknüpften 36 er ins Manöver
nach Süden hin ausgerückt ſind Verweinten Angeſichts gedenken jetzt
Pauline und Carline Jette und Liſette und alle anderen reizenden Küchen
dragoner der Freunde in der Ferne denn es hält ja ſchwer auseinander
zugehn wenn die Hoffnung nicht wär auf ein Wieder Wiederſehn

Ans der Umgebung
Lochau 6 September Sedanfeier Jn echt patriotiſcher

Weiſe feierten die Gemeinden Lochau und Weſenitz gemeinſchaftlich die
25 ri Wiederkehr des Sedantages Am vorigen Sonnabend fand

roßer Fackelzug der Schuljugend ſtatt woran ſich ein Feuerwerk anſchloß
Am Sonntag folgte Kirchgang des Kriegervereins dann Mittags Feſtzug
der Schuljugend des Kriegervereins und zahlreicher anderer Theilnehmer
an die geſchmückte Friedenseiche wo Herr Paſtor Oehler eine Anſprache
über die Bedeutung des Tages hielt Auf dem ſchön geſchmückten Feſt
platz wurde dann ein wohlgelungenes Kinderfeſt abgehalten den Beſchluß
des Tages bildete ein Ball des Kriegervereins und des Vereins Con
cordia Am Montag Abend fand im Rentſch ſchen Lokale noch ein Feſt
eſſen ſtatt welches die Gemeinden Lochau und Weſenitz zu Ehren ihrer
Combattanten 25 an der Zahl veranſtalteten

Teuchern 6 September Unfall Auf der Schmidt ſchen Grube
bei Trebnitz wurde heute der Arbeiter Kohliſch von hier bei dem
Abdecken des Cylinders erheblich im Geſicht und an anderen Körpertheilen
verwundet Ein anderer Arbeiter der in der Nähe war kam mit leichten
Verletzungen davon

Poſerna 6 September Ein Geſchirr in Brand Während
des Kinderfeſtes kam ein Geſchirr auf dem ein Herr und eine Dame ſich
befanden in unſern Ort gefahren Plötzlich ſchlugen Flammen aus dem
Wagen heraus Eiligſt ſprang das Paar vom Wagen Die ſchon bren
nenden Kleider der Dame wurden ſogleich gelöſcht wobei der Geſchirr
führer ſich die Hände die Dame die Finger beider Hände leicht verbrannte
Das Pferd raſte mit dem brennenden Wagen weiter auf dem der Koffer
der jungen Dame einer Lehrerstochter aus Querfurt der Fuß
boden und das Korbgeflecht des Wagens verbrannten Auf dem Wege
nach Nellſchütz wurde das Pferd angehalten

Köſen 6 September Beſitzwechſel Mit dem geſtrigen Tage
ging das Soolbad Köſen aus königlichem in ſtädtiſchen Beſitz
über Vollzogen wurde die Uebergabe durch den Regierungspräſidenten
Herrn Grafen zu Stollberg Wernigerode aus Merſeburg und zwar im
Beiſein des Landraths Herrn Freiherrn v Feilitzſch

W Freyburg 6 September Münzenfund Wie ſchon einmal
vor etwa 4 Jahren ſo fand auch am Montag wieder der Landwirth
Schäfer im nahen Nißmitz bei Arbeiten die er zur Vertilgung des
Hausſchwammes in ſeiner Wohnung unternahm unter dem Fußboden
eine größere Anzahl alter ſächſiſcher Gold und Silbermünzen Wahr
ſcheinlich hat ſie der frühere Beſitzer dieſes Hauſes ein reicher Holzhändler
Namens Veit in deu Kriegszeiten zu Anfang dieſes Jahrhunderts dorthin
verſteckt

WMangsfeld 6 September Synode Fahnen weihe Die
diesjährige Kreisſynode der Diöceſe Mansfeld ſoll Mittwoch 25 Sep
tember im Saale des Preußiſchen Hofes ſtattfinden Den Vorſitz führt
Herr Superintendent Behrens hierſelbſt Der hieſige Militärverein
feiert dieſen Sonntag das Feſt der Fahnenweihe

Oberwiederſtedt 6 September Unglücksfall Die Pferde
des Fleiſchermeiſters Möhring von Molmeck gingen geſtern durch und
raſten in gefahrdrohender Geſchwindigkeit die Sandersleber Straße entlang
Der 15 Jahre alte F Seidel von hier konnte nicht mehr ausweichen
und wurde überfahren Der Verunglückte hat einen ſchweren Bruch
des Oberarmes ſowie verſchiedene Wunden am Kopfe erlitten

st Rehmsdorf 6 September Verbrennung Der auf Grube
KöniginErneſtine hierſelbſt als Keſſelwärter beſchäftigte Arbeiter Lud

wig von hier hatte das Unglück ſich bei ſeiner Arbeit Abſchlacken des
Feuerungsroſtes eine ſehr ſchwere Verbrennung beider Vorderarme des
Geſichts und des Kopfes zuzuziehen nach Anlegung eines Nothverbandes
wurde er dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

et Bitterfeld 6 September Verunglückt Der Maurerlehr
ling Albrecht aus Greppin welcher auf Grube Antonie hierſelbſt be
ſchäftigt iſt wurde geſtern von einem von oben herabrollenden Stück Thon
getroffen wodurch derſelbe einen Knöchelbruch am rechten Bein erlitt A
wurde dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 September Der Mechaniker Guſtav Wuſtrau und Bertha Schütze

Weſterhuſen und Gerdbſtedt

Berichtigung vom 5 September Der Verſicherungsbeamte Otto
Anhalt und Anna Brode Halle a/S und Schafſtädt

Geboren
6 September Dem Hülfswagenmeiſter Otto Sachtleben ein S Otto

Ernſt Paul Saalberg 16 Dem Kaufmann Otto Schlüter ein S Karl
Berthold I Emanuel Elias Johannes Friedrich Merſeburgerſtraße 147

Dem Maler Julius Wolf ein S Emil Julius Friedrich Forſterſtraße 38
Dem Schmied Franz Franke eine T Minna Anna Ludwigſtraße 7

Dem Oberpoſt Aſſiſtenten Auguſt Noack ein S Ernſt Albert Walther
Dryanderſtraße 39 Dem Schneider Wilhelm Friedrich ein S e
Wilhelm Ernſt Zenkerſtraße 4 Dem eſſen Karl Sommerfeldeine T Bertha Martha Parkſtraße 24 Dem Kef elſchmied Otto Schmilgun
eine T Auguſte Frieda Steinweg 50 Dem Dachdecker Theodor Jung
eine T Luiſe Berktha Harz 20

Geſtorben
6 September Des Handarbeiter Wilhelm Schmager S Erich 2

Zwingerſtraße 13 Der Maurer Wenzel Neumann 37 J Des Stations
ſſiſtent Leonhard Hoffmann T en 8 Forſterſtraße 49 Des

Kellner Hermann Wiegand T Elſe 2 Gr Märkerſtraße 17 Des Hand
arbeiter Auguſtin Hebeſtreit S Paul 3 W Pfännerhöhe 49 Des Fiſch
händler Gottlob Schnabel S Otto 3 Georgſtraße 14 Des Bergmann
Wilhelm Lärm S Willy 1 Schloſſerſtraße 14 Der Tiſchler Louis Schetty
43 Klinik Des Handarbeiter Joſeph Wozny S 1i7 Stdn Ludwig
ſtraße 22 Des Kaufmann Hermann Mock T Erna 2 ugereritr 73
Des Rentner Wilhelm Klapp Ehefrau Klarg geb Zeidler 56 Wettiner
ſtraße 6 Des Schmied Otto Breitſchuh S Otto 1 Taubenſtraße 10

Des Keſſelſchmied Ernſt Wetzer T Frieda 5 J Steg 13 Der Maurer
Karl Meyer 26 Klinik Der Arbeiter Karl Scholz 35 Klinik

Telegramme und letzte Annhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 7 September 11 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie der Vorw zu
melden weiß iſt die Kameel Jnſchrift in der Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche im Beiſein des Bauleiters durch einen Bildhauer
weggemeißelt worden Das genannte Blatt bleibt dabei das
betreffende Relief ſei fertig geweſen und nicht nur ein roher
Entwurf Der LokalAnz weiß zu melden die im Vorw
veröffentlichte Hammerſtein ſche Korreſpondenz und der
Stöcker ſche Brief ſtammten aus einer Papiermaſſe her die
einer Bielefelder Papierfabrik zum Einſtampfen übergeben war und

dort von ſozialdemokratiſchen Arbeitern herausgeſucht wurden 7
Es verlautet die letzte Audienz des Juſtizminiſters Schönſtedt
beim Kaiſer hänge mit dem künftig zu beobachtenden Vorgehen
gegen die ſozialdemokratiſche Preſſe zuſammen

8 September Seite 3O Berlin 7 September 10 Uhr 32 Min Vorm r
gramm unſeres Korreſpondenten Die hier vorliegende
Nummer des Hamburg Korreſp bezeichnet die Meldung des
Hirſchſchen TelegraphenBureaus daß im Miniſterium des Jnnern
eine Vorlage bezüglich der Abänderung des preußiſchen
Vereinsgeſetzes ausgearbeitet werde für völlig unzutreffend

Uns erſchien die Nachricht gleich beim Eintreffen hier unzutreffend

und wir verſahen ſie deshalb bei der Wiedergabe mit einem
Fragezeichen Es werden von Berlin aus augenblicklich wieder
einmal ſehr viel unrichtige Nachrichten verbreitet Die Red

Jn Oſterode am Harz iſt eine große Feuersbrunſt aus
gebrochen 60 Häuſer ſtehen in Flammen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Stettin 7 September Aus dem Schloſſe wurden heute

Morgen die Fahnen und Standarten abgeholt um 9 Uhr begab

ſich der Kaiſer zu Pferde auf das Paradefeld bei Krechow
die Kaiſerin folgte zu Wagen Unterwegs wurden die Majeſtäten
von den dichtgedrängten Volksmaſſen lebhaft begrüßt

Paris 7 September Jn der verfloſſenen Nacht wurde
an den Fenſtern des Polizeibureaus der Mairie des 3 Bezirks
eine Nickelbüchſe gefunden mit halb verbraunter Lunte Nähere
Einzelheiten fehlen bisher

Stettin 6 September Auf dem heute Abend ſtattgefundenen
Feſtmahle begrüßte der Präſident des Abgeordnetenhauſes Herr
v Köller den Kaiſer mit einer Anſprache Darauf antwortete
der Kaiſer Folgendes Mein lieber von Köller Sie haben
ſoeben in beredten Worten den Gefühlen der Provinz Pommern
Ausdruck gegeben und ich beeile mich freudig bewegten Herzens
im Namen der Kaiſerin und in meinem Namen zu danken Es
iſt das erſte Mal daß ich die pommerſchen Korps zuſammenrufe
um ſie auf ihre Kriegstüchtigkeit zu prüfen und da werden Sie
es wohl natürlich finden daß ich zurückgreife auf die pommerſche
Geſchichte und daß ich mich der Jahre und Tage erinnere wo
ein Anderer hier ſtand und wo der Jubel des Volkes dem greiſen
Kaiſer galt der nun leider nicht mehr unter uns weilt Wohl
entſinne ich mich und wohl auch Sie Alle meine Herren Alle
entſinnen wir uns der Stunde wo ſeine Fürſtengeſtalt noch unter
uns waltete wo Jhr Vater zu Herrn v Köller gewendet mit
Auszeichnung und Gnade von meinem Großvater behandelt wurde
Neben dem greiſen Kaiſer ſteht die Figur meines ſeligen Vaters
in der herrlichen Pracht ſeines Küraſſierregiments der einſt ge
weſene Statthalter von Pommern Sie ſehen hieraus wie eng
die Bande ſind zwiſchen Jhnen und meinem Hauſe und meiner
Perſon und in wie naher Beziehung die Provinz Pommern zu
uns ſteht Heiß umſtritten iſt ſie worden durch meine Vorfahren
bis es endlich gelang dieſes herrliche Land dieſes treue Volk mit
der Mark zu vereinigen bis der rothe Greif mit dem rothen Aar auf
demſelben Wappenſchilde ſtand Beifall Nun meine Herren wir
haben ſoeben das Gelübde gehört welches Herr v Köller in Jhrem
Namen ſprach Jch nehme Sie beim Wort ich danke Jhnen dafür
Schließen Sie ſich zuſammen um das Andenken an die Perſon
Sr Majeſtät des Königs Wilhelm I zu ſchützen und zu wahren
wie ich ſchon mein Volk dazu aufgerufen habe Mein Wunſch
aber ſoll ſein daß in der erhebenden Erinnerung an jene große
Zeit die wir ſoeben gefeiert in der erhebenden Erinnerung
an die Stunde wo die erlauchte Geſtalt des Dahingeſchiedenen
unter Jhnen weilte hier vor allem uns zu vergewiſſern und uns
gegenſeitig zu geloben mit zu bauen und mit zu arbeiten an dem
was er geſchaffen Daß dabei die Provinz Pommern blühe wachſe
und gedeihen möge daß Stettin zu einer mächtigen Handelsſtadt
emporblühen möge das iſt mein innigſter Wnuſch Wir erheben
die Gläſer und trinken auf das Wohl der Provinz Pommern

Marktbericht
Sonnabend den 7 September

Eier pro Mandel 0,90 1,05 Mk Pfeffergurken p Schock 0,50 Mk
b

er

re

77

Butter pro Pfund 1,25 1,40 Kopfſalat pro 4 Stück
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40 Pflaumen pro 2 Liter
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,28 Birnen pro Mandel
Mohrrüben p Mandel 0,10 Weintrauben p Pfund

e p 2 Stück 0,08 0,10 Aepfel pro Mandel
Rothkohl pro 2 Stück 0,10 0,15 Preiſelbeeren p 5 Liter
Weißkohl pro 2 Stück 0,10 0,15 S aSellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 änſe pro Stück
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Hähne p Stück

Geh r
o S

r
SS S

nens
Kohlrabi pro Mandel 0,25 ühner pro Stück
Grüne Bohnen 5 Liter 0,40 0,60 unge Enten pro Stück
Radieschen 4 Bündch 0,10 auben pro Paar
Gurken pro Schock 0,35 1,20 Rebhühner pro Stück

Senfgurken dopp Mdl 0,60 0,75
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild

J

S eſetzt

Rollwagen

e billige Preise

Halle a
Leipzigerstr 90

Die Dirertoiremoden
werden neuerdings vielfach bei Herbſttoiletten und Jacken nachgeahmt
Aelteren Damen denen dieſe Formen zu jugendlich ſcheinen werden
ſehr kleidſame neuartige Dolmans mit weiten Aermeln empfohlen
Wir verweiſen diesbezüglich auf das eben erſchienene Heft 24 der
Wiener Mode mit dem der 8 Jahrgang dieſes beliebten Mode

journals abſchließt Die hervorragenden Leiſtungen in Bezug auf Mode
Handarbeit und Belletriſtik ſichern der Wiener Mode die mit der
Gratisbeilage Wiener Kinder Mode per Quartal fl 1,50 Mk 2,50
koſtet in beſſeren Familien und intelligenten Fachkreiſen den Vorzug vorbilligeren und daher geringwerthigeren MWodejorenglen

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 8 und 9 September 1895
Bei nördlichem und öſtlichem Winde Fortdauer des warmen

heiteren und trockenen Wetters mit Gewitterneigung

Waſſerſtände Am 7 September Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,24 6 September Calbe Oberpegei 1,32 Unter
pegel 0,14 Dresden 1,54 Magdeburg 0,74

S Der Geſammtauflage der hentigen Nummer liegtro der bekannten Firma Karl Heintze Veritn v
denetr die Marienburger Pferde Lotterie bei

wir erer Aufmerkſamkeit empfehlen
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Verkaufstelle Halle a S

Be Halke und den

Erefelder Seidenſiaus 8 Slanſenstein
Hpecial Gegchäft für Seidenstoffe Sammete Plüsche von den billigsten bis zu den feinsten Artikeln

Denkbar grösste Auswahl bei zeitgemäss niedrigsten Preisen

e Aaobe ganz besonders auf mein überaus in m aufinerksam

8 L Nr 211
Leipzigerstrasse S

Engros versandCigarrenJeder Raucher der eine Ja gute Cigarre für einen müssigen

Preis rauchen will maehe einen Versuch mit unsern nachstehend be
nannten allseitig bewährten Preise per 100 Stück

e

Original Grösse der Cigarre 100 Stück MK 2,80 Ferner
Maiglöckchen Torpedo Fac M 2,50 J Club Cigarre Nr 3 M 4
Deli mild M 2,70 Cubaland kräftig M 4Humoristika mittelkr M 3 India gr Torpedo Faec M 4,50
Odor Bock Facon M 3,30 Estrella de Brasil M 5
Plantar Bock Facon M 3,50 Nederland 13 em lang A 5
Union mittelkr M 3,75 1892er Bahia Plantagen M 5,50

Verkauf nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme
von 300 Stüek an portofrei bei 1000 Stück 590 Rabatt Nichtzusagendes
nehmen wir auf unsere Kosten zurück

G Austfübrliche Preisliste versenden wir auf Verlangen T

Rauscher e VFVabiseh
Lieferanten zahlreicher Kasinos Kantinen Beamten Vereine

Fabriklager Berlin NW FPFriedrichstrasse 94 B Hof Portal 8
gegenüber Central Hötel Kein Ladengeschäft

P P
Den verehrlichen Bau Maurer u Zimmermeiſtern ſowie dem bauenden

Publikum von Halle und Umgegend erlauben wir uns hierdurch mitzutheilen daßwir die Vertretung für Venetianiſchen Marmor Moſaik TerrqzzoFußboden
Erſatz für Fließenbelag Cementbeton dem

Architekt Herrn Fr Schütz Halle aS
Albrechtſtr 17 und Wuchererſtr 75

übertragen haben und bitten wir Beſtellungen und Anfragen an genannten Herrn
richten zu wollen

Erfurt den 6 Septbr 1895

Eduard Luisa TrancontinSpecialität Venetiauiſche Marmor Moſaik Terrazzo Fußböden Cementbeton

P P
Bezugnehmend auf obige Anzeige halte ich mich dem p t Publikum beſtens

empfohlen mit der Verſicherung prompteſter Bedienung bei mäßigen Preiſen
Marmor Moſaik Terrazzo Fußböden eignen ſich am beſten für HausflureLäden Treppenpodeſte Badezimmer Waſchhäuſer und Küchen c

Halle aS den 6 September 1895

Br Scohü Saugeſchüſt
Haupttreffer i W v 20 000 A6ſorgen

Gewerhe e
Ausstellungs Lotterie 2000

4

6

à 1000Gewinne à 750Cewinne r
Ziehung unwiderruflich 80 a 100Montag den 16 Sept 100 u 650zu Königsberg i Pr 3000 à 20 u 10Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto u Gewinnliſte 30 Pf

extra empf die General Königsberg i PrAgentur von Leo V olſ un eN ſowie in Ualle a S Rich Schrödel und otto Hendeil
Die 5000 Gewinne Kaufanweiſungen werden mit mindeſtens 90 des

Werthes garautirt

Gold

Uhrketten
N ſind das denkbar Beſte nach maſſiv

ich gewähre auf dieſelben

10 Jahre Garantie
S RUIgetragen nach Gewicht wieder

zurück

l Damenketten prachtvolle
neue Muſter 15 25S Uerrenketten 20 40 o
Sehr große Auswahl

J Essig Nachf,
Gr Ulrichſtraße 41

J Granat 1
Korallen

chmutke

S ſehr vortheilhaft zuſammen
geſtellt in

großartigſter Auswahl

äußerſt billig
empfiehlt

Essig Nachf
GoldwanarenGr Ulrichſtr 41

Wegen Umzuges r Ulrichstr 37
verkaufe ich bis 15 September

0ld Silber und Afenidewaaren
un Einkaufspreis

ältere Woanren unter Fabrikpreis
Awelſer Und Goldschmſed77 e rn Leipaigerstr I2

Gold Ringe
führe ich in denkbar
größter Auswahl zu Prei
ſen wie ſie bisher noch
nicht geboten wurden
hübſche Damenringe in

echt Gold 4
größere Sachen v 5 M
an ſtarke breite Ringe
ſowie feine Fankaſteſachen
in den Preislagen 6 8
10 12 Mark ganz gute
Sachen in jeder Preislage

anfwärts

J BssigNachf
Goldwaarengeſchäft

Gr Urichstrasse 41Eckhaus Kaulenberg

W Bitte genau auf
meine Firma
zu achten

Goldene Uhren Zu Hochzeitsgeſchenken
Alfenide uh Se waarenGranaten z Einkaufspreiszum Einkaufspreis

Vugen Marini Eugen Marimiä
u Goldſchmiedu Goldſchmied

Ceipgzigerſtr
21

Carl Booch

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 70 Pfg eingetroffen
Breiteſtr 1 u

9 Rother Thurm 12

Preisliste an
sendet

die
J Kantorowiesz Herlin C jehtRoſenthalerſtr 52

Schnabel Grünberg
empfehlen ihr großes Lager in

über
mtl Artikel

Gummiwaarenfabrik

Reeller Ausverkauf
von nur ſtaubfreien unverfälſchten Gänſefedern Bettbarchent Drell u Fedet
lein beſte Qualität Handarbeit zu billigen Preiſen bei

R BRenicwitz Gr Märkerſtr 17
e soſiden erremAnzug Hosen Paletotstoffe u s W Hefert zu Fabrikprels en diee Aachener Tuchindustrie Aachen 150 V

Rlegante Austersendung kostenlos an Jodermanno Monopol Oheviot e n
lid Directer Bes vomW e tür O 10 Mark 6 Fabrikort Atnen

woltihekannt durch gute TTehwaaren V

Prima flüss Kohlensäure
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E

hält ſtets anf Lager und liefert ſolche frei Haus

C H Kretzschmar Spediteur Königſtraße 20
Dawpferlinſe Halle Rabeninsel

Während der Jahrmarktstage Sonntag Montag und
Dienstag geſchloſſen

C Schräpler Unterplan

Telephon Kupferkessel
in allen Größen empfiehlt zu billigſten Preiſen

Fr Noll Merseburgerstrasse 19
Kupferſchmiederei Reparaturen und Verzinnungen ſofort

Kaiserfestspiel Hohenstaufen u Hohenzollern

Prinz Carplss
Heute Sonnabend den 7 September Abends 8 Ahr

Siebente Aufführung
Serie grün Sang und Klang

Morgen Sonntag den S September Abends 7 Ahr
Achte Aufführung

Serie roth Männer Liedertafel
AUebermorgen Montag den 9 September Abends 8 Ahr

Neunte Aufführung
Serie grün Halle ſche Liedertafel

Oeffnung der Kaſſe im Feſtlokal 6 Uhr Abends Eiunlaßkarten ſind ſchon
vorher bis 5 Uhr Nachmittags bei G Moritz Gr Steinſtr 71 und H Stoye
Magdeburgerſtr 68 Hotel Europa Texte zu den Steger ſchen Scenen für 30
ebenda ſowie in der Buchhandlung von Tausch Grosse Gr Steinſtr 79 und
Abends an der Kaſſe zu haben Der Erlös kommt dem Feſtſpielunternehmen zu
Gute Auch die Plätze an den Seitenreihen ſind Sitzplätze 9

Ah WViehmarkt Adtung
Wir zeigen hiermit Freunden und Bekannten an daß wir auf dem Viehmarkt

mit einem

groſzen Schankzeltdas 4 von der Turnhalle en ſind Für ein c Glas Bier 0,4 Liter
15 Pfg aus der W Rauchfuß ſchen Brauerei ſowie für gute Speiſen und
Getränke iſt geſorgt

OOXNOERVT ununterbrochen den ganzen Tag
Achtungsvoll

Fr Hilprecht G MüllerTrödel 17 Friedrichſtr 5AMneger er VerernMontag T O von Abends 8 Ahr ab findet die

ordentliche Generalverſammlung
im Bereinsklokale ſtatt
Tagesordnung 1 Aufnahme neuer Mitglieder 2 Ausgabe der JahrbüchenSedan Rachfeier

Um recht zahlreiches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand
2 beziehen durch jede Buchhan F a

die in 32 Aufl m
des Med Rath Dr Müller äberTrauringe

z Lefert äußerſt billig

J Essig Nachf
Gr Ulrichstr 41

Freizusendung für i Briefmarken
NFduard Bendt Braunsechweig

Maſſiv Gold das Stck von 4
an breite Ringe 8 ſowiealle höheren Preislagen

Große Auswahl
J in allen Breiten vorräthig

J Etwaige Aenderungen ſowie
S Gravirung koſtenlos

impfung
im Sept WochentagDr Sehmid Nennari

eipgigerſer

e LeinWand Bettzeug Handtüchern und Tischtüchern n

T OberhemdenKragen und Manschetten
Normalhemden und Unterzeugeleinene Herren und Damentaſchentücher D von 3 k an

nach Maass

Rettdecken Damaste und Stangenleinen zu Bettbezügen
Braut und LKinder Ausstattungen am Lager

Kindertaſchentücher d 1,20
Seidene Herren und Damentücher in allen Farben

Schutzpocken

s 1 Uhr

x el
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